
Projekt 
„Wir alle für Inklusion“ 



Projektmitarbeitende: 
 
 

 
 

 
 Kai Brennecke (75 %) 



Projektlaufzeit: 
 

01.02.2017 – 31.01.2020 



Das Projekt soll erst in der Stadt erprobt und dann für den 
Landkreis geöffnet werden. 



Zielgruppe ab 16 Jahre 
 

Angepeilt sind ca. 300 Projektbeteiligte 



Projektziele: 
 

„Das Projekt soll durch den Dialog zwischen Einheimischen und 
Flüchtlingen verschiedener Herkunft im partizipatorischen Sinne zu 
einer nachhaltigen Integration von anerkannten Flüchtlingen 
führen, bei dem der aktiven Einbeziehung der Kompetenzen und 
Stärken von Flüchtlingen eine bedeutende Rolle zukommt. […] 
Durch diesen integrativen Ansatz steigt die interkulturelle 
Kompetenz der ehrenamtlichen Teams in der Flüchtlingsarbeit, was 
zur Folge hat, dass die Integrationsangebote passgenauer werden. 
Zudem gewinnt die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit durch das 
Engagement von Flüchtlingen wichtige Mitarbeiter hinzu.…“ 



Das bedeutet: 
 

• Geflüchtete werden zu Ehrenamtlichen in der Flüchtlingsarbeit 
• Die aktiven Ehrenamtlichen werden entlastet 
• Die Basis der Ehrenamtsarbeit wird verbreitert 
• Kompetenzen der Geflüchteten fließen in die Ehrenamtsarbeit ein 
• Interkulturelle Öffnung der Ehrenamtsarbeit 

 
 Ehrenamtsarbeit wird in ihrer Wirksamkeit gestärkt 
 Teilhabe am gesellschaftlichen Leben wird gestärkt 



 Teilprojekte: 
 

Heilbronn mit meinen Augen sehen!  
Geflüchtete zeigen Ihnen ihre Stadt! 

 
„Die andere Stadtführung durch Heilbronn!“ 







Weitere Teilprojekte 
 

• Besichtigung der Interkulturellen Gärten 

• Mietführerschein 

• Ausstellung zur Familienzusammenführung 

• Teilnahme an Diskussionsveranstaltungen 

• Firmenbesichtigungen 



Fazit 
 

Nicht der Ersatz, sondern die Erweiterung des 
bestehenden Angebotes ist ein Ziel des Projektes! 
Wir wollen mehr Menschen für die Bewältigung 

der Herausforderung motivieren! 
 

=> Inklusion durch gesellschaftliche Teilhabe 
 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


